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Stellungnahme zur Vorlage der Ordnungsbehördlichen Verordnung der 
Stadt Eberswalde über Öffnungszeiten von Verkaufsst ellen an Sonn- und 
Feiertagen aus Anlass besonderer Ereignisse für das  Jahr 2019 
 
 
Sehr geehrte Frau Dräger, 
 
 
Entschuldigen Sie bitte die verspätete Stellungnahme. 
Wie auch im vergangenen Jahren erkennen wir, dass die Stadt Eberswalde 
bemüht ist, die Ansprüche der aktuellsten Rechtsprechung zur Sonntagsöffnung 
zu berücksichtigen. 
Insbesondere die Berücksichtigung der Möglichkeit räumlichen Begrenzung 
begrüßen wir dabei sehr. 
Ob allerdings der Weihnachtsmarkt an sich, tatsächlich mit den dargestellten 
Besucherzahlen die Sonntagsöffnung an gleich zwei Adventsonntagen 
rechtfertigt, möchten wir eher bezweifeln. Daher wäre es zur Vermeidung einer 
gerichtlichen Auseinandersetzung sicher ratsam, das nochmals zu überdenken. 
Zu beachten ist ebenfalls, dass in tarifgebundenen Unternehmen noch weitere 
Schutzbestimmungen eingehalten werden müssen und Betriebsräte beim Einsatz 
von Arbeitnehmern an diesen Sonntagen erzwingbare Mitbestimmung haben. 
Oftmals ist in Betriebsvereinbarungen auch zusätzlich die Freiwilligkeit der 
Teilnahme an der Sonntagsarbeit vereinbart. 
Um das alles zu berücksichtigen, wäre es ratsam, bei der Suche nach Anlässen, 
die tatsächlich den hohen Anforderungen der Rechtsprechung gerecht werden, 
nicht nur die ansässigen Einzelhändler zu befragen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Sabine Zimmer 
Fachbereich Handel  
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